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Herrn

Michael Knoebl
Liebenauer Hauptstraße 938,17 143

8041 Gtaz

Anderung der Allgemeinen Lieferbedingungen Strom

Sehr geehrter Herr Knoebl,

anbei übermitteln wir lhnen unsere neuen Allgemeinen Bedingungen für die Lieferung von Strom. Wir
haben die Bedingungen den geänderten gesetzlichen Rahmenbedingungen (Datenschutz-
Grundverordnung) und der Rechtsprechung des Obersten Gerichtshofes angepasst. Diese Anderungen
beinhalten viele Verbesserungen für unsere Kunden, insbesondere im Hinblick auf konsumenten-
schutzrechtliche Bestimmungen.
Die neuen Bedingungen gelten für sämtliche Vertragsverhältnisse, die Sie mit uns auf Basis der
Allgemeinen Lieferbedingungen Strom, Fassung Dezember 2016 und/oder Fassung April 2019,
abgeschlossen haben.
Die wesentlichen Anderungen der Allgemeinen Lieferbedingungen haben wir in den umseitigen
Erläuterungen für Sie zusammengefasst, zudem finden Sie anbei eine vollständige Vergleichsversion.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die aktuell verrechneten Preise unverändert bleiben.
Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne unter der Telefonnummer +43(0) 463 525 8050 an
unser Kundenservice wenden.

Allgemeine re_chtliche Hinweise:
Aufgrund der Anderung der Allgemeinen Bedingungen für die Lieferung von elektrischer Energie haben
Sie laut den gesetzlichen Bestimmungen und unseren Allgemeinen Lieferbedingungen eine
außerordentliche Kündigungsmöglichkeit. Sollten Sle drese in Anspruch nehnen und der Änderung der
Lieferbedhgungen innerhalb von vier Wochen ab Erhalt dieser Mitteilung schriftlich widersprechen, so
endet lhr aktueller Stromliefervefirag mit der Kelag am 31. Mai 2020. Erhalten wir innerhalb von vier
Wochen keinen schriftlichen Widerspruch von lhnen, gelten die neuen Allgemeinen Lieferbedingungen
für Strom (Fassung März 2020) ab 1. März 2020 als vereinbarT.

Wir freuen uns, dass Sie weiterhin die Produkte und Services der Kelag nutzen.

Mit freundlichen Grüßen

KELAG-Kärntner Elektrizitäts-Aktiengesellschaft

G6rne sind wir filr Sie dal
T: +4s (0)463 525 8050
F: +43 (0)463 525 8008
Ertarifinfo@kelag.at
Mo-Fr von 7-16 ljhr
Bel Rückfragen bitte angeben:
Kundennummer 255664

24. Fefiuat 2020

Prok. Mag. Michael Wieltschnig
Leiter Kundenservice

KELA6'Kärnrner Elektrizitärs-Aklengesellschaft, Arnuifplarz 2, 9020 Klagenfu( am Wöllhersee, Österreich
Eanioerbindung: Unicredit EankAunria 46 / B|C,/SWFI: EKAUATWW lIEAN:AT68 12000780 1345 0100

FN 99133 1 Firmenb!chgericht Landesgericht Klagenfut UID-Nr.:ATU 25274I00
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Piok. Dl Dr. Alexander Marchner
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ERLAUTERUNGEN

zu den Anderungen der Allgemeinen Bedingungen für die Lieferung von elektrischer Energie
an Kunden der KELAG-Kärntner Elektrizitäts-Aktiengesellschaft (Fassun g März 2OZOI

Wenn Sie lhr Vertragsverhältnis auf Basis der Allqemeinen Lieferbe.dinqunqen Strom, Fassunq
April 2019, abgeschlossen haben, ergeben sich folgende relevante Anderungen:

. Erweiterung hinsichtlich der Vertragsabschlussmöglichkeiten (Punkt ll Abs. 1).. Klarstellung hinsichtlich der Begriffe Steuern und Abgaben (Punkt Vl Abs. 1).. Preisänderungsklausel Punkt Vl Abs.2):
Aufgrund einer Entscheidung des Obersten Gerichtshofes (3 Ob 139/19s) passen wir die
Preisänderungsklausel an. ln Punkt Vl Abs. 2 lit.a der Allgemeinen Bedingungen wird das
Prozedere (ÖSPl-lndex-Ausgangswert, ÖSPl-lndex-Vergleichswert, Anpassungswert) näher
beschrieben.
Besonders dürfen wir Sie darauf hinweisen, dass mit Annahme der neuen Allgemeinen
Lieferbed ingu ngen die aktuell verrechneten Energiepreise als vereinbart gelten (Punkt Vl Abs. 2
lit.b Ietzter Satz). Das bedeutet, dass die mit Schreiben vom Juli 2019 mitgeteilten Preise auch
weiterhin Grundlage für die Vertragsbeziehung sind-
Hinweis, wonach der Lieferantenwechsel für Sie mit keinen Kosten verbunden ist (Punkl Vl Abs- 2
lit.e und Punkt Vl Abs. 3).
Anpassung der Widerspruchsfrist im Falle von Preisänderungen und Anderungen der Allgemeinen
Lieferbed ingungen (Punkt Vl Abs. 2 lit.e und Punkt Vl Abs. 3).
Erforderliche Angaben bei Vertragsabschluss (Punkt Vl Abs. 4).
Entfall einer Bestimmung, wonach die Kelag berechtigt ist, bei nicht zeitgerechter Übermittlung der
Verbrauchsdaten das Ausmaß der gelieferten Energie zu schätzen (Punkt Vlll Abs. 3).
Entfall der Angabe von vertraglichen Nebenkosten; diese werden künftig in einem eigenen
Preisblatt angeführt (Punkt X).

Wenn Sie lhr Vertragsverhältnis auf Basis der
Dezember 2016. abgeschlossen haben, ergeben sich für Sie folgende relevante Anpassungen:

o Die bereits zuvor angeführten Anderungen gegenüber den Allgemeinen Lieferbedingungen Strom,
Fassung April 2019 (zu diesen siehe schon oben).

. Beendigung des Stromliefervertrages und Weiterversorgungsmöglichkeit durch die Kelag (Punkt
XIV Abs. 3).

. Datenschutzrechtliche Zustimmung: Entfall sämtlicher Bestimmungen betreffend Zustimmung zu
Marketingaktivitäten, Weiterleitung von Kundendaten, sowie Kontaktaufnahme nach Beendigung
des Liefervertrages (Punkt XX).
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Allgemeine Bedinsunsen kd61g
für die Lieferung von elektrischer Energie
(im Folgenden kuz,Allgemeine Lieferbedingunqen" qenannt)

an (unden der KELAG Kärntner Elektl zitätE Aktienge!e lsch'ft
( m Folsenden kurz.KELAG genann0

Fassung lvtä€ 2o2o '- Anderungen tm vergle ch zu d€n Allgemeinen Lleferbedingungen Fastu.lg April 2019 und Fassunq Dezembet 2ol6 31nd "kutsivund /6'l' d argeste Llt

l. Gegenständ des vertraget
1. G;eist,jnd des Snomllefervetraqes iinr Folgenden kurz,,Vertrag' genannt) ist d e Be_

liefer;ng des (unden m te ektr §cher Energ edur(h die KELAG an dem/den lm Vertrag an_

qefijhrt;n Zäh!punkt(en) der Kundenanlaqe. D e KELAG verpflchtet s 
'h, 

d e Kundenan_

hge an dem/den im Veftrag angsfÜhrten Zählpunkt{en) nach Älaßgabe des Vertrages

durch Einstellunq de. vereinba(en Energiemenge in die Bilanzgruppe, der die KELAG an

gehört, zu veßorgen (Erfüilungsort).

2. Der Kunde verpflichtet sich, den ge§amten Bedarfan elektris'her Energie d eser Kunden_

;nlase an dem/den im vettraq anaeftlh{en zähLp!nkt(en) durch die KELAG auf Basis de§

Stro;lieferyertra,ret und de.Alqemeinen L eferbed ngunqen zu decken'

'. Dre a gema:1er 'L.der 9L I o. de'er Arrd'le' ' " rn O'

tetreich iefinden und denen im Rege fallein standarcl§ ertes Lastprofilzugeordnetwird'

4. D e Netznutzung bidet keinen Gegenstand des Vertrages FestgehaLten wird' dars d e

für die Eelieferungier K!ndenanlagtzustandigen Netzbetre ber keine Erfül !ns5gehilfen

der KELAG sind.

VertragserflllLLrnq beg nnen.Tritt der Kunde unterd esen Vora!s§etzungen vom L eferve'

tragzuluck,so hiterderKELAGeinen 8eüagzu bezahlen,derimVergleich zumvertraql ch

,eäinO"nen cesa.tprels uerh;ltnismäßi9 den von der KELAG bls zum Rü'ktritt erbrach

ten Leistunqen entsPricht.

lV.Artund Umfang der S€lieferung nitel€ktri§cher E nerg ie, llaftung
1. Die KELAG liefertlem K!nden aufDauerdes veftrage!elektri§che Enerqje im vertraglich

vereinbairen Umfang.

2. Sollte die KELAG durch F,lle hÖherer Gewalt oder durch sonstige Urrrstände' die abz!-

!,iendensie n cht inder Lage st, an derErzeugung, am Bezrg oderan der Lieferlrng elektrt

scherEnergieganzod€rt;ilweiseverhindensein'§oruhtdieverpflichtungderKELAGzur
tleferling,;is die Hindernisse oder StÖrungen und deren Folgen beseltigl sind' r#,b
,ac€r ;et Ed.latk der ti€ferang aafgrand höh€rer Genak trilft c€n KandEn kiß€

3. Die KELAC haftet für S.häden d e d e KELAG Öder elne Peßon, für we che die KELAG

e nzunehen hat, vorsätzlich odergrob f.hnässig veßchu det hat mFale eichterFah4äs

die Haftungfür sä mtlich; sch äden -mit Au!!ahme von Peßonens'häden auf

stbevag v;n EUH r.5Oo,_ pro Schadenrftllbegrenzt. Beikhäden aus derTÖtun9hält ausdrücklich fe§t,

[: :ij,:i,äfJi:*:::äii:::.§:,f'1"f::i:lfiJ*i":".'j§u:;::Ti:i 2 DiQ KELAG i'r zu 
^.]derunsen 

d€5 Enteerr§ für erekü sche Üerie (aheitspris und

ll. vertragsabr.hlu ss

r. Oer veiraqsabschluss tlber die Belieferung mit elektrs(her Energ e kommt d!rch die

Auftraqserteii!nq dee Kunden und ans.hLleßende Annahme diese5 Antrages lnnerhälbvon

arel wichen naä Erhah sämtlicher Llnterlagen und vor iegen äller Voraussetzungen fiir

die Bel ef€rung .iit elektischer Energ e durch d € KElAGzrstande' Dat StrunliefeNer'

trag kofimt auch dadukh zuttande, dats der Kuhde ein tthtiftli'he, yeftragsange'

bo; dar KELAG dut h trhlüstiges Verhaltan annim,nt, inden er Strom be'ieht ut'd fÜ'

diese Stromlieferung mindestent eine Zahtung leittet (wobei auch die Erteilung der

SEPA-Lasttchrih ab zustimnung gitt). D etet ventag schafft nach dem Wil en der Ver

nagspadnerb s zu se ner rechtsgültigen Beendigung ein einheltlches, da!erndes Re'ht§'

2. verragserk a ru ngen der KELAG bedÜden gegenüber Unternehmern im S nne de§ Kon_

sumente;5.hutzge;etzes der Schriftform. Fiirdie Annahmeerk äruns der KELAG kann die

tlnreß.hrift end;lleh wenn sle mit Einrichtunqen der Datenvelarbeitung ausgefertigtin'

3. Veltrag serklä ru ngen des Kunden bed!rf€n kelner besonderen Form'Zu Bewel§zwecken

kannaie"xrrncnaÄtraqtcheineschriftlicheErkärungverling€n Ausg€ nonr men von d ie_

sem Verlargen §ind dieiur die Einleitung und Durchführung det We'hse s re evantenWil_

leiserkläru;gen, soweit d ese dLlrch einen Kunden ohne Lastprofizähler elektronisch irn

Wege elner;n der KELAG eingerichteten Websit€ fornrfre elk ärt wurden und die ldentl

fkärion und Authentizität des Kunden sichergeste k §ind.

4. Dle KELAG ist bere.htiqt,jedezeit !nd beleits vor Veriragsabschluss bei(SV I870' Bi§

nodeAu(ria Holding GmbH oder verglei.hbarcn anbieterr Bon tätsprüfungen des Kun_

den d!rchzuführ€n bzw durchführen zu las§en.

ll!, Rü.ktrittsr€cht für Verbraucher im Sinne des Xonsumententchutzg'setzet
(Ks<hG), Widerruf sbelehrung
r.lnderKundeVerbra!(h€ri.S.desKS.hGundh.terseineVedrag§erk'rungnichlinden

2.htderK!ndeverb.iucherIS.desKs.hc,sokannervoneinernFernabsatzveftrag(§3z
2 Fern- und ALrswärtsges.häfte-Gesetz FAGG)odervon e nerir außerhalb von Geschäftt

räumen abgeschlossenen vedrag (§ 3 Z I FAGG) binnen l4 Tagen ab vertragtabschLLrss

ohne Angabe von Gründen zurü.ktreten (§ 11 FAGG).

3. D e Erkläf.rnq des Bücktritt§ ist an keine bestimr.te Form qeb!nden Der K!nde kann

dafür au.h das i.4uster Wide(ufsformu ar verwenden' dasjedoch n tht vorseschrieben ist'

DieRÜcktittsfrististgewah,wenndieRücktritt5elklärunqinnerhabderFri§tabgesendet
wird. Um das Widenufsrecht auszuÜben muss der Kunde der KELAG (KELAG Kärntner

E ektrizrtäts Akuengesellschaft, Arnulfplätz 2, 9020 Klagenfurt, Te| +43 (0)463 525-8000;

F ax: +43 (0)463 5 25:8008; wwr! kelag.avkontäkt) mltte s e ine r eindeutigen ErkLä ru n g (z B

e n mitder Postveßandter BrietTe efax oder E_flall) übe'§einen Enßchluss diesenVerrag

z! widerrufen. nfornrieren.

4 std e (ELAG ihrer lnförmat ontpflichten nach § 4 Abs.l Z I EAGG n 
'ht 

nachgekommen

bzw. ist die Z urverfü g u ng(ellung des M uster Wd errufsform ula re5 u nterbliebe n' 5o verlä n-

ge sich die Rucktrittsfrist unr zwÖlf Monate. Holt d e KELAG dle lnformatlonsertellung in

;erhalb dieser Frist nach, §o endet die Rü.ktrittsfrist 14 Tage na.h dem ze tpufkt zu dem

der Kunde diese lnformation erhäk.

5. So he der Kunde gemäß § 1o FAGG mit dem wuns.h an d e KELAG herangetreten rein,

bere ts vor Ab a!f d;r 14tä9igen Rücktrlttsfiist (gemäB § 11 FAGG) nrit Energie be i€fert zu

werden und hat er gegenÜber der KELAG sein auf diese vorzeitiqe V€rtragse'fü lung 9e

r chtetes Verlangen ausdrücklich erklärt,5o w rd dle KELAG daralfhin mit dervo?e tigen

*"t""q g"g""irb", U**nehmern i 5. det Kons!mentens'hutzse§etzes für Folgeschä

oen, enlgängenen cewinn und fiir Schäden aus AnsprLlchen Drittergegen den Kunden st

V.Qualilät
Die Grundlage für d e gelefefte svomqualität ergibt sich aus den Netzbedingungen de§

jeweils zust;ndiqen N;tzbetrelbers und den dar n lestgelesten Oua ltäts§tandards' Die

Qualltätsslcheru;g der gelieferten elektrischen Energie (Spännung' Frequenz etc) am

NetzarschlLrsspunktder Kundendnlageobl egtdemjeweiligen Netzbetreiberzu reinen ge

nehm qten und veröffentlichten Netzbedingungen'

vl.Anderungen d€rAllgemeinen LieferbedingungGn,Preisänderungen
l. Das Entgelifürd e Lief;ung e ektrischer Energl€ an Kunden de' KELAG §owie a l€ d'niit
n Zu5am;enhang stehenden Entgelte bettimmen si<h nach den zum zeitpunki de§Ver

$aqsabschlu§tes ;ereinbaten bzw. gemäß Punkt V ' Abs 2 9ük gen Preisen der KELAG

di;inen inteq rieren de n Be stan dteil der Al!gemeinen Lieferbed inq un qen bllden ' Fa lls ver

traglich nicht;nderr vereinba{, !ind die m Venrag bzw' n den Allgemein€n Lieferbedift

gu;qen angeführten Prels€ Nettopre 5e, zu denen die von Kunden zu bezahleDden ge

setzicnun Äogab"n, ä,'ds reueh@
@urdran fi*behördllch festgesetTte'

Entgete, de die Eneryielieferung betrefien lwie insb' Elektrizitiittabgabe' 6e"

tächsaogabe, umsaLteuet) hinzuzurcchnen sind' oies gilt auch bei detze*bette-

h"r*l"s;@ Ne ue inlÜhtu ns oder Er
§E vo; unnhtelbat odat mittelbat mit det Eneryielieletung veftundanen Kot'en'

welchegeltelsimqenäß geltenund tltdab dem Zeitpunkt des lnkräfttlelen§ va' ,("_
derzusätzl ch zu den verelnbaden Pre sen zu enni'hten 'l'd 

lnformationen überäkt!elle

Prelsmodel e 5indfür Ha!shalts_, Landwirßchafts_ und 6ewerbekunden aufder Homepage

deTKELAG (www.kelag.a0 erslcht ich bzw könner auf Kir nde nwun sch Lrnentgeklch 
'nge

üher Yerbnceh€rn i 5, det Kerncn eß.6ntehsaz'cte"et*ilhc4e*r,a<l'*rci6on*
t4a+astM*tt lberehtist und,w'r na'h M'ßqabe der nachttehend

äisthrieainen, sa<htich ;erechÜertisten, weit von KEtaG nicht beeinflus'baren

a) tm Falle einet Änderung de| vergleichswertes des östeneichischen stronprcitin'
;ex L,ösPn det öste ekhitchen Eneryieag.ntu in veryleich zun jeweib gahen"

d.n iDder-Autoanoswett itt eine Prcisänderung nalimal in jenem vethaltnls zulät'

tis, in den si.; de; hdex'veryleirhtwe.t det ö'Pt gegenübetdenleweitigen lndex'

A usgangtwert veändert hai

a I ) lndex-Alsgangswert: Oet eßte lDdex'Autgangswert ftu tämtli'he Kunden i't det,

arithnaitch; Mittelwett det qewi.hteten Monatsweüe ltu einen Zai'raum von 36

Monaten vor dern Zeitpankt det leEten Prct,änderung (Beitpiel: le'zte Preitände'

rung am ,, S1Ptembet 2Ol g; lndex-Ausgangswera itt der Mittelwed des gewichteten

no;atfichen Ö,Pt der Monate August 2ot9 bi| ein§chließlich septenber 2016)' Det

tndex-Au$enggwert lüt den angegebeo zeitßun gilt im Übigeit unabhänglg da-

von, ob mit L September 20 19 elne Plel§änderung eiolgt iti

a2) lndex-varyleichtwert: Det lndex-Verylei.htwert lür a e von det P'eßltnderung

an ,. Septemiet 20 19 beüolfebe, Kunden ist der arhhmetit.he Mittelwert det ge"

wichtu; Monatrwette fÜr einea zeiÜau,n von 12 Monateh vot deD' ZeitPuhk det
Iebten Prcßänderung (Reisplel: letzt Preitädderung am I' Septenbet 2ol9; lndex'

oder Verletzung ;irer Person besteht dle Haft!ng bererts bei le chter Fahr[isnqkert' Die
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yeryleichtwed ltu alle von dieset Preitänderung betroffenen Kurrden itt der Mittel-
wett des gewichteten monatfichan dSPl det Monatc August 20, 9 bls eins.hließlich

FÜ Kunde,t, weLhe zum ZeitpuDkt d.s Ink aftr.etent der vo i.genden Allgemeinen
Lieferbedingungen noch von keher tueitän.letung betmflen warea odat dereo
Prcite nach lnklaltteaen der Allgeheioeo 8.dingunglen geindelt wuden oder (et-

neut) geände wetden, ita der lndex-Yergleichsweft der a thmetlt.he llllttelwett
d.r gewi.htcten Monattwerte lör d.n zeitreurn jenes Kalenderjahns, das vot dem
lakt lttreaeo de, P,eiiän lerung volled.le. *u.cle (BeisPiel: Preisätclcrung t ltt mit l,
Sepaembet 2O2l in Kraft; lnder-Vergleichtwen ist der Mittelwed det gewl.hteten
monatlichen ö'Pl-Wene de, Kalenderhhrct 2o2o),

a3) Det neue lndex-Aulgangtwert itt der lndex'Wert welchet der tatsächli.hen Preit-
änderung zugrunde lag,

a4) Der ösPl wird von der öttefteichischen Eneryieagentu bercchnet und
verölfentli.ha. Et itt unter http§://www.eneryyagen.y.auflleadmin/dam/N ener-
gie-ln zahl.n/oEsPl ,nonaatwerte,pdf im ln,eraet ab.ulbdr, SollE det öSPl von det
öttefieichit.hen Energieagen,ur nl.h, metu veiflcntlichr weden, wird zwitchen
der KEIAG fid dem Kunden ein neuer lndex veteinbert

a5) Der voängeführte tndex itt die Easis ftu Änderungen det Entgekt fb elek, sche
Energie- Sowohl der Aftei tpreis alt auch dlc arundpauschale deck.h variable Kos-
tea ab, ueLhe ahhängigt eom sich v.rändernden lndex sind.

a6) Pßis,änderunge\ die dem Kund.n nich, im gesafiten mögli.hen Ausmaß mitge-
teil wurden, dürfen dem Kunden auch noch zu einem süa&en ZeitPunka (mia Wit-
*un,ltu die zutunh und auttchlieolich nath Maßqabe diesar Bestihnungen) ange-

U Änderungea det Entgelte ih sinae von lit a düien eßt ndch ahlaul dar hi ten füt
alftlliE vercinbarte Preisga.antien vorgenohmeh werden und erlolgen hö.h'tens
2 wel n a t p ro k I en d. rh h r.
Die Eüöhungen des Entgeltt fh elektrische Energio tind gegenüber Veüßuchen

fiühestent na.h zweimonatiget VertBgtdauet

4. DerKunde hät de/ KELAG alle für die Entgehbemessung notwendigen Angaben r/d,? f/-
fotdehissc weden bei vertßgsabschluss bokanntgegeben)N .r,ach en. D es 9 ilt a uch
für beabsichtiqte Anderu.qen der tatsä.hlichen Veöältnisie (wie z.A. Autmaß d6 E er-
giebezugs, Eneryiacigeoeaeugung. Energietpeichelsrgl, die eine Ande( ng der Be.

z!gsgrÖß€nzur Eemess!n9 de§ Entgelrs zur Fo ge haben.

5. Sofern im Vertrag keine andere Regel!ng getroffen wurde, stellt derjeweilige Netzbe-

trelber entsprechend den jeweils geltenden Verordnungen die Systemnu lzun g tentge te
(wie z. B. Netznutzungs- und Net4erlustentgelt, Blindstrom, Entgelt für nlestLeistungen)

sowie sonsuqe derzeit bestehende oder künfliq allenfalls hinzukommende Sleuern und
Abgaben (2. B. Gebra!chsabgabe) oder gesetz ich vorgeschriebene Zus.hlä9-. und Ent-
gelte (wie z. B. F,nanzierungsbeiträge zur Ökortromförderung, Eleknizit.itsabläbe) dem
Kunden in Rechnung.

vll. Grundvelsorgung
l.Verbraucheri.§-des § I Abs.l Z2 KSchG (Haushaltskunden) !nd K einunternehmen i. S.

de, § I Z 33 K-EIWOG könner si.h gegenüberder KELAG gemäß den gesetzlichen Eestim-
munqen aufdie Grundve.sorgung berufen, wenn die Grundveßorgung gemäIl den Best-
immungen des K EIWOG z!rnutbar ist (die Grundversorgung isi nach Maßgabe des § 82
Abs. 3 des E ektrizitätswirtschafts !nd -organisationsgesetzes 2010 für die DaLrer e ner
ni.ht bloß geringfügigen und anhahenden Zuwiderhandlung 9e9en wesenliche Ver-
pflichtungen aus dem Venragsverhältnis derGrundveßorgLrng ni<htzum!tbarl.
Dies€ nteressenten werden von der KELAG äufBarir der Allqemeinen L eferbedingLrngen
und zu den Tarifen ,ür die Versorgung von Haushahskunden bzw. Gewe'bekunden
(,,Grundversorgungnarifl be iefen. Diese Tarife sind unter www.kelag.at abtufbör oder
kön.en beid€r KELAG schrift ich oderte efonisch angefordert werden.

2. Der Allgemeine Tarifder crundversorg!ng für Verbraucher i. S. des § I Abs. 1 Z 2 (schc
darfnicht höher sein alsjenerTarilzu dern die größte An2ählder Kunden in Kilrnten, die
Verbraucher i. S- des §1 Abs. I Z 2 KSchG sind, veborgt wid. Der Allgerneine Ta f der
Grundve6orgung für Unternehmer i. S, des § 1 Abs. I Z I KSchG darf nicht höher sein als
jererTaif, der gesenübe. verg ei.hbarcn Kundengruppen in Kähten A.wendung findet.

3.DieKELAGstberechtigt,fürdeLleferungimRahmenderGrundveßorgungeifeVoralt
zahlung oderSicherhelts eistung zu ver angen, welchefür Hausha t5k!nden die I öheejner
Teilbeträgszahlung für einen Monat nicht übe6reigen darf. Anstelle einer Voraus2ahlung
oder Sicherheitsleistung kan n a uch a uf Ven. ngen des Hau shakskunden e in e Pre Payme nt
Einrichtung -tofern dieste.hfl5.h mögli.h ist-zurAnwendung gelangef. Der llaushalts'
kunde ist vor dem Einsatz über die konk.eten Korcn der P(e-Paymeflt'Einri(htung zu in-
lormieren. Gerätder HaushaitskLrnde während se.hs Monaten nicht in weirere..lahlung5-
verzuq, so ist lhm die Sicherheitslelrtung rückzueßtatt€n und von einer VoraLrsza h !ng ab-
zusehen,solangenichterneuteinZahlungsverzugeintlitt.

a-

asldk li.h,rsi i-
gE, Allgelnehe, Aedifigsqeflzsr lkaz dient lektang rer"fli€lraer F ür d en Fa ll eines
rach der Berufung aufd e Pflichtzur Girndveßorgung erfolgenden neue ichen:lahllrnqe
verzuges wird die weiterbelieferung gemäß § 77 EIWOG20l0 auss.hließlich unnxderVo
rau§retzung durchgeführt, dass der Kunde sich zur Vorauszahlung mittels Pre )ayment

Einrichtung fürdie kün{tiqe Netznutzung uird Lieferung verpflichtet, wobeidi€ KELAG denr
N€tzbetreiber die erforderlichen lnformationen :eitgerecht mitteik. Eine im Rahmen der
Grundveßorgung eingeri.htete Pre-Payment-Einri.htung ist auf Kundenwunsch dur.h
den Netzbeneiber zu deaktivieren, wenn der Kunde seine im Rähmen der Grundveßor
gung angefallenen Zahlungsrücktände beider KELAG und beim 2uständigen Netzbetrci
berbegli.hen hätoderwenn ein sonstig es s.h uld befreiendes Ereigniseingetreten ist.

Vlll. Verre(hnung der elektris.hen Energie
1. Die vom Kunden beanspruchte eleknische Energie wkd durch Messelnrchtungen des
N etzbeveibers festgenellt, d e den gesetzlichen Bestimmungen entEprechen müisen.

2. we.den Fehler in de. Erllrittlung des Verbräuches bzw. des Bechnungsbetrag€s festge-
stellt so wird derzLr vie oder z! wenig verrech nete Betrag für die Dauer d es vora r sgehen'
den Ablesezeitraurnes chtig genelk,darüber hinaus nur, soweit d ie Auswi unqdesFeh-
lers mitGewissheit übereinen 1iingercn Zeitaum festq estellt werden kann. Keinesfalls er-
folgt eine Berlchtigung über drel Jahre hinäus.

Htd"nw<t sd rkir-o@iz.+4er
gu"g getre t ka"n
bei'
1t@rairriaah

dar.h S.hliE$ng snaeF'illlgrer 44n:*tt *Nagd*$r.a4rlkher#älqri5.e-o-

a.lgtuod d.5 Yod.tu e'ftttlas€ht eder
dst€h

34 O€r Kund. wkd ausdrilckll(h da r.uf hingewi€5en, dass im Falle dcs Einbaues ei-
nes intclligent€n M.rrgerät.! gemäß EIWOG 2010 (Smart M.t€r), mitAbschlu5sdes
Vertrages,der dic Auslesung r.mt verwendung von Viertelstundenwerten erfordert
brtv, odetmilausdril.klichelzqstimfiung de3 Xunden, dur<h den zurtSndigen Netz-
betr.ib€r Encrgi€verbrau(hswerte in.lnem lnteruallvon 15 Minuten erhoben, an die
XELA6 weitergegeben und von dieserfürzw..ke derverrechnung und/oder Erstel-
lung derVerbrau(hs" und Stlomkosteninform.tion verwend€twerden.
Di. Datenverwendung ist mit Vertragsabs(hluss odetS#mlt Erteilüng der Zusrim-
munq !uläs§lg.
D€rKsnd€ h.t jederzeit die Mög li(h kclt seine Zustimlnung zur Übermittlung von l5_
I'llinrJlen-wan n mia Wirkung lü die zukunftzu wid.rtufen. ln diesem Fall vrlrd die
KELAG künftlg a!$.hließli.h täglich€ verbr.u(hsw.rte beim zuständigen Net2be-
treibü anfodeh. Falls die autlesng tamt vetwenduhg von l5-Minut n-weßQn vo-
nu§tetzung lüt die Vedragtert tung itt i§t die KELAG bercch,igtt, den vett.ag mit
dem Zeitpunkt det W*samk.it des Widenult zu beehden.

Mlt der Annahne diese. Allgemeinen Lieferbadingungen gelaen die ,ktuell veie.h-
heten Eheryleprcise alc vercinbart.

rech,igt, auch bei nlcht ges.tzli.h o.let sontt hohehllch bedlngten Änderungen von
Kosfrn (z a. Einstandtreis. voo elektritchu EneAh, kinärenerglekotten, kollek-
liwcttragli.h bedingE Änderungen der Lohnkottea. tonrtiget Peßonal- und Sach-
aufwand), welche die lieleruig von elek schet Energie betraller» dlc heise bci 8e-
dart nach bllllgem E neiien anxrpassen,

d) Entgeltenderungen, die den Kunden autschlleßll.h begüNtigon lPrcits.nkun-
gen), *önoeo in Äbw.lthung von dcn o.a, ß.gelun,.o malnges.hrinkt ang.boten
und ,ofort wlrktan werden.

e) Äaderuosen der En glehefthehkttiicheEnüqie i,S. vor rär.2werden dem Kundeß
durch ein peßönlich än ihn gerichtetes Schrciben oder auf dessen wunsch elektlonisch
mitgetejltund berechtigen den (unden zur Auflösunq des V€d.a9es binn€n einer Fristvon
dreir,rerwo.hen ab Mitteilung an den Kunden. Wideßpri.ht der Kunde schifttich oder
per E-i\4ail (fa ls elektronische Kommunikation gemäß Punkt XVll vereinbart ist) innerhalb
der angeführten Frist von d/el{.irrwochen einer Preisänderun9, endet der Verü49 mit
dem nach einer Frist von dreiMonaten ab Zugang dero. a. Mitteilung üb€rdie Svompr€i9-
änder!ng fo genden Monatsletzten, wobei bis zur Beendigung des Vertrages die bisher
vereinbarten Preise gelten- Gemäß den getet Lhen 8$timmungen bt der Lleferan-
aeowechsel lfu dq KundeD tnit kein.n gesonde.ten Kosten verbund.n. Un\etbleibr
die a! ßerordentliche Kündig Lrn g, geken d ie n euen P reise zu dem vo n d er KELAG rn itg eteil-
ten Zeitpunkt, der nicht vo.dem Zeitpunkt der Versendung der Mitteilung liegen darf, für
die benehenden V€rrege alsvereinba( Die KELAG wird den Kunden in der Mitteilung be-
trcffend Anderung des Entgeltr für elektrlsche Erergie auf die außerordentliche Kündi
gungsmöglichkeit und darauf hinweisen, däss das Nichterheben eines Widerspruchs durch
oen l<u4der o,5 7!r Ablaul de'w,de5pru( l.r.n 

"1. 
/L5r,mru19 zur alEe unq oe5 Fnt.

gelts für eleknische Energie dlt. weiters witd dle KELAG den Kunden b.i Änderungen
det Entgeltt llir elektis.he E .rgie tulgrund eiaer lndewerändetung ln der Mitei-
lung übet dl. Umsatode der Preitänderürg (v.rände rDgtwert neuer In Lx-Aus-
sa D gs wett Höh e ct o t Pre ls ä n de r u n g ) i n fo rm lere D,

3. Oie KELAG behältsich Anderunsen derAllsemeinen Lieferbedingungen vor. Dem Kun-
den werden diese Anderungen durch ein peßönii(h an ihn gerichtetes Sch reiben oder a!f
dersen Wunsch elektronis.h mitqeteik. Ma ngels einer ausdrücklichen qegenteiliqen Erklä
rungdes Kunden in schriftli.her Eorm oderper E-lvlall(fal15 elekronische Kommunikation
gemäß Punkt xvlllvereinbart ist)innerhalb einerFri§tvon d/el*torwochen ab Mitteilung
an den Kunden geken die neuen Aligemeinen Lieferbedingungen 2u dem von ds KELAG

mitqeteiken Zeitpunk\@
g€§*rfS*4ie+etteherdea+|1räto als vereinbart.

Widerspri.htder Kunde innerhälb derangefühnen Frist von drE {rietWo(hen den Ande-

rungen der Allgemeinen Lieferb€dlngungen, endet der Vertrag mit dem näch einer Frisl
von drciMonaten abZugang der o. a. llitteiiung überdie Anderuhg derAllgemeihen Lie-

ferbedingungen folgend€n Monatslet e . Gefiäß den gesedi.hen Bettinnungen isa

det Lieferantenwe.hsel füt den Kund.n mit k.inen getondert n Kot .n verbunden.
Die KELAG wird den Kunden in der lvlitteilung beveffend Anderung der ALlg€meinen Lie_

ferbedingungen auf die Tatsache der Anderung, auf di€ geanderten Benimmungen der
Allgemeinen Lieferbedingungen und daraufaufmerksam machen, dass dat Nichterheben
eines widerspruchs dur.h den Kunden bis zum Ablauf der widerspruchdrist ah Zustim
mung zur Anderung der Allgemeinen Lief€rb€dingungen gih.
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fährcn (welcher Art au.h immer) eröfinet, itt der geldleistungspflichtige vertragspartner Kundeseinen Zahtungsve.pfli.hrungen reg€tftüßiq na.h kommt.
im Fälleder Fortführung der Geschäftsvelbindu nq jedenfalls zu I Vorauszahlung velPflich

gelangt ist. dem NeEb€treiber die erforde i.hen lnformataonen zeitgerecht matteilt.

7. Oie KELAG ist berechtigt bzw. verpflichtet, d ie sich a us Fehlablesung en bzw- Fehlverrech_ Xtt. V.rwendung der el€ktris.hen !n€rgi€

Fehlablesung be. Fehlverrechnung na(h2uv€aechnen bzw' rÜ.kzueßtätt€n- sejne eig€nen Zwecke zur Vefüg ung gesrelh. Die Weiterleitung an Dritte ist nur mit schrif-

x. zah lung, vorzug, M.hnung 
ii'her zu §tim mung del KELAG gestattet'

1. OieTeilzahlungen sind bisjeweils 5- des Monäts, Rechnungen binnen l4 Tagen ab Post_ X[l.Wlderredttich€r B.zug von elekris.hcr Energic
a!fgabe'buw. äb versanddatum (€lektronis.he Datenübertragung, Fax er..)ohne Abzug Wnd etektrische Energieentgegen den Allgemeinen Lieferbedingungen

für den Beginn der Zäh lungsfrist der Zugäng der Rechnunq maßgeblich. Die Kosten für die wegeh Zuwiderhandlung des Kunden gegen die Allgemeinen Liefelbeding ungen bzw. ge-
Überueisung gehen zu Lasten des Kunden gen dieverrraglichen Verpflichtungen verhinden,istderKELAG der hiedurch entstandene

2. Zahlungen des Kunden §ind fitr die KELAG qebüh renfrei a uf ein Konto der IGLAG zu leis- Schade n n ach lvlaßqabe der Erm ittlu ng d u r'h den Netzbetreiber 2u vergüten '

ten. Ebenso sind allfällige Banktückläufspesen und dgl. vom Kunden zu bezahlen. Für n icht XtV. Vcrträgsd.uer, venr.gs.intritt, Re<htsnachfolgo

elnSelag+airAB-pro erforderlicher Zahlungsbuchüng .in Aetaggemäß Preisblrn frist von zwei Monate. zum jeweils Monatsleta€n 5chriftlich gekündigt werden.
verre(hnel. Fürdie EIslellung und Zusendung einervom Kunden gewüns.hten Zwi§chen'
abre.hnung oder eines vom Kunden gewonschten Kontoauszuges bzw. einer Saldenbe- 2. Der VertEg kann von Haushäkskunden (Verbraucher l. S. de5 § 1 Abs.'l Z 2 KSchG) und

verrechnet. zweiwochen schriftlich gekündigt werden. Der Vertrag kannvonder KELAG unterEinhal
tung einerFrist von acht Wochen 9ekündigt werden. Sind Bindungsfristen vertraglich ver

gen des § 456 UGB zur Anwendung. Wechsels, soweit d iese d ur.h einen Kunden ohne Lastprofilzä hler eleküonisch im Wege

Vezögerung der za h lu n9 von Geldforderu ngen den in § 458 UGB jeweils geregelten Pau_ u nd Aurh entizltät des Kunden 5ichergestelrr ist.
t<halbekag l
&fn$ge,näß Pr*tlattj in Rechnung zu stellen. 3. Solhe der Xunde troaz Eeendlgung das SÜomll.fervertages wei,ethin von det

KEIAG ehk,itdE Energie beziehen, veryllichEt .r siclv bis zum Liaf.notenwe.htel

CheduIch€inenBeäUftra9ten,sowieWiederuollagenundsonstigeschritte,5oweitsie2ulvart.g§
zweckentsprech€ndenEinbringungnoovendigsindundineinemangeme55enenvelhält.'ehe"d@da4lffi,c+ac+
nis zur betriebenen Forderung stehen, hät der Kunde zu bQzah en. Ole K$tehuftie* gtb t?,n der lELA6 berhheir re$fi€hle*sieh der tkrßde in fatle dnz,ttahnrn.n g
[4ahnunq., oder WiedeNorlag€n €,irc.vo, Rechnungen, xedaflt ex''*J*tt- lk ln- -ah.rE Cer ,tELAe, ld hedeb
kässo bzw. lnkassoveßuche je Kundenbesuchrrrr:+gß6127 udfurrrredurd den Kun- fan*, de, vcttiegen fuyor-
den veßchuldete Rechnungtbeti.hn1)ngen weden getnäß Praisbla,Hnax-FUf,1*vet *
rechnet. Für die Montage eines Pre Payment-Zähl€ß hat der Kunde die geltenden Prelse

des für den Kunden jeweils zuständigen NeEbetreibels zu bezahlen. 4. Kann der Kunde infolge Umzuges von der elektris<hen Energie keinen Gebrauch meh r

5,5än*ichehran*,xa ät::?,lixli",-",;[:"f;r:äü".'"ti".i,H:ff1"YT",:;l:ä":lflj::H[äiä;'äi;
ninden oder erhöherr tich io it- Umzug edolgt, hat d€r K! nde die XELAG so zu stellen, wie wen n der Vertrag vereinberu ngs-
,*Ä}[er/..kh rerletla,,rte,, yert .achcr?r.itifi '.r Zere ode.det.nrei$e saelle,r. qemäti erfülti worden wäre.
aeddeE lnd.r.g.grrüberd-t *un ,zJlinEetzgl f veröAfi ieht lfldexe$ibt tt

@sobleibtderKUndefürdieEr'ijllun9sämtli.helv€rtra9licherVerpfli.htun9endelKEtAG
gegen über haftbar.

IYähere lrrfoinetionen zur Veßrbchung pertoaenbc2ogencr Da,ea nnden tie rufder
Honcpage der XEUA lw.k Lg.et) untet -Detentahue",

lx. Abre<hrun9, Teilz.hlunger, lntolven:vetfahren
l. Die Abrechnung delvon der KELAG gelieferten eleknischen Energie efolgtaufBasisder
vorn Netzbetreiber Übermittelten Daten undwnddem Kundeh in de.Regeliäh ichvorge-
legt. Die rcLAG kann ander€ Zeitabschnittewählen (wobeiim R€gelfallder Abrechnungs-
zeitraum von zwölf Monat€n nicht wesentlich übetschritten wird) und hierbei jeweilt feil
zahlu ngsbeträge ru festgelegten Fälligkeiten vereinbaren, wobei der Ku nde m i! Ausnahme
des lnsolvenzvedahrens (siehe Abs.6) b€rechtigt ist, die Zahlung auf Bäsisvon zumindest
I 0 jährlichen Teilzahlungsvorschreibungen zu leisten.

2. Die T€ilzahlu ngsbeträge werden sachlich und ängemessen auf Basis des Letzt r{r{€wer-
brauches tagesänteilig bere€hnet, wobei der Ermiclung die aktuellen Energlepreise zu'
qrunde qelegt werden. Liegt kein lahresverbraLrch vor, so bemessen sich die T€ilbeträge
nach dem durchschnlttlichen Liefeiumfang verglei.hbarer Kundenanlagen. lMacht der

Kundeeinen anderen lieferumfong glaubha&50 muts dieser angemessen be ck§ichtigt
werden, Die der Teilzahlungsbercchn ung zugrunde lregende Energiemenge i5t deh Kun

den schriftlich oder aufdessen Wunsch elehronisch mitzuteilen. Die 
^4itteilung 

kann äuf

der Jahrcsabrechnung oder der ersten Teilbetragsvorschreibunq erfolgen.

3. Andem sich innerhalbdes Abrechnungszeitraumes die P.eise, sowird, wenn keine abge_

lesenen Messerqebnisse vorliegen, del für die neuen Preise maßgebliche Verbrauch zeit-

anreilig unter Berikl,ri.htigung des zug€ordneten Lastprofils belechnet. Die folgenden
Teilzdhlungen können im Ausmaß d€rPreisänderung angepasstwerden.

4. Eid§prüche gegen die Rechnungen haben innerhälb von zwei Monaten nach Erhalt zu

erfolgen. Dies schließt €ine gerichtliche Geltendmachung der Forderunqen ni.ht aus. Die

KELAG wird den Kunden aufden Bechnungen ausdrücklich dara uf hinweisen.

,5 Eingehende Zahlungen werden zuersr für bereits eingefordene Positionen wie ver_

zugszinsen, Mahnspeseo, ln kassospesen oderdgl und schließlich für rü.kstä ndi9e Käpitä l_

forderungen nach der Reihenfolge ih rer Fälligkeit ve.wendet

Xl. Vorausra hlunE. Si.herheltslei,tun g

1. Die KELAG ist berechtiqt, vom Kunden die Leistung einer Sicherheit (Barsicherheit, Bänk'

garanti€) oder eine Vorauszahlung zu verlaogen, oderdie Lieferung mittels Pre Pavment_

Einachrungen zu veßnlassen,wenn 2u erwaten ist, dass der KLlnde seinen Zahlungsver-
pflichtungen ausden in Ab5. 2 ängefii hten Venragsverhähn issen aus folgenden Gründen

nicht oder nicht zeitgerecht nachkommt:

- Der Kunde ist innerhalbderleEten zwölf Monate mit zwei Zahlungen in Verzug geraten.

- Die voraussetzungen für die Eröffnung elnes lnsolvenzverfahrcns übe. das Vemögen
des Kunden liegen vor, bzw. es wurde die Eröffnung eines solchen Verfahrens beantlagt,
bewilligt oder mangeh kostendeckenden Vemttgens ni(ht bewilligl Hinsi<htlich des ln-
solven:verfah€ns wkd aufPunlc Ix Abs.6 verwiesen.

- Es bestehen erhebliche Zweifel a n der Za h lungsfäh ig keit u nd Kred itwürd lg keit des K! n_

d€n (2. B.aufgiund offenerZahlungsverpflichtungen des Kunden aus anderen Venragsver_

hältnisren mit d.. KEla6),

Die Höhe der Sicherheitsleistung oder Vorauszahlung beträgt /rrrirraldrel monatliche

Teilzahlungsbetäge.

2. Nach einmaliger [,!ahnu ng unter ungenurztem verstreichen einer angemessenen Na.h
frist kann si€hdie KELAGaus derSicherheitna.h den getetzlichen verwertungsvo.schriften
für ßücktände äus der Eelieferung mit elekdscher Energie schadlos halten. FÜr Sicher
heitsleistungen bzw. vorauszahlungen im Rahmen der Glundveßo.gung gift Punkt Vll

(Grundveßorgul1g).

3. Der Kunde hat auf Verlängen die Sicherheit auf die ursprüng liche Höhe zu ergänzen Die

Sicherheftwnd dem Kunden nach Beendigung desVetrages und Edüllung 5ämllicherVer_
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Hom€page: www.e-control.at

3. Dle KELAG isi verpfl ic htet, a. einem solchen Verfahren mitzuwi*en, a ie zur BeLrneilung

der Sa(hlage edorderli(hen Auskünfte zu erteilen und gegebenenfalk einen Lösungsvor
schlägzu unterbreiten,

XVll. Son.tige Bestimnungen
t vor.usteaungen lli, die Belieleturg
Die KELAG ist zur Liefe.ung elektrischer Energie an den Kunden nur u nter der Vora usset_

zung ve.pflicht€t, das5 der K!nde netzzugangsberechtigt ist, ein lechtsgLiltiger NeEzu_

gangsvervag mir demzuständlgen Nerzbeveiber berteht und zum zeitpunk des Li€fer
beginns kein Svomlieferuertrag mit einemanderen Lieferanten besteht Andernfalls ru'
hen dieverpflichtungen der KELAG tur Simmlieferung. Auf Punk.lx Abs 6wird verwie

sn.bfängig vaa den At@n
.

@faargr,ßFcavetattuc*;*a
2. Se|vato 

'.h.KlautclFürUntern€hmer i.5. des Konsumentenschutzgesetze§ gitim Falleder Unwirksamkeilein
zelner Bestimmungen dieser A lgemeinen Lieferbedingunqen bzw. des Verträget, dass

dadurch die Wirks.mkeit der übrigen Sestimmunqen ni.ht berÜhrtwird. Die unwnksame
Besrlmmung ist durch eine andere Regelunq zu eßetzen, die der unwirksamen Bestim_

mung win5chaftlich und fechtlich am nächsten komml.

Dieaktuelle Datenschutzinfotna\ion wid dem Kunden anb.i übemittela Siekarn ruch
telefonis€h (+43 @)463 525'5555AOoO oder per E-Mail tdatenschut*ande,ter'
rarr.@kelag.at) angeforded werden und steht aLrfder Homepage unter www.kelao.at/da

tensch!t.zum Download bereit.
Die lßtAg .peichert dtc t.i der *tqelddtg t*.dnr scg *eren aad in Zuge der
vertragsabwi*lang aof'llntden l(andenda,.rt (d, h, Tit + var snd a.hßana6e
'crtdaaufi; At tEhrft, Telehi
'ileehosrl.de,crl uh
rr?g6eb*k*katj

4. Ände.ungen det Aatchrift
DerKunde hat Anderungen seinerAns(hrift und E-[4ai[Adresse der KELAG bek:nnt zu qe

ben. Eine Erklärung der KELAG gilt dem Kunden a!ch dann als zugegangen wenn der
Kund€ elne Ander!n9 seiner Ans(hrift nicht bekannt gegeben hat und die KEiAG die EF

klärung an die zuletzt bekannt gegebene Anschrift des Kunden sendet. Bei a ufrechter Zu _

stimmLrng des Kunden zur elektronischen Kommunikation qemäß Punkt XVlll qilt eine Er
klärunq cler KELAG auch dann als zuqeqangen, wenn der Kunde eine Anderurg seiner E_

i\,lail"Adresse nicht bekannt gegeben hat und die KELAG die Erklärunq en die zuletzt be-
kan nt gegebene E-Mail-Adres5e de§ Kunden §endet.

5. Anpatsung an die Ma*.regeln
SolltenelnzelneTeiledesVenragesoderdieserAlgemeinenLieferbedingungerdensoqe
nannten ,Markxegeln" - das ist die Summe aller Vorsch ften, Regelungen und S:stimm'rn
gen aufgesetzlicherodervertmglicher Basis, die Markttei nehrner im Elektrizitätjmarkteir-
zLrhalten haben, um ein qeordnetes Funktionieren dieses Ma*teszu ermögli(len und zu
gewährleisten - wideßpre(hen oder keine nach den [4arktlegeln erforderlich€ Rege!uf9
enthalten, so ln die KELAG berechtiqt, eine A.passung vorzunehmen. Dabei n die VoL
gangsweise gem. Punkt. Vl. Abs. 3 einzuhalten.

6. A anzgruppedugehöri,keit
Aufgr!nd der Eelieferurq des Kunden rn teektrischerEnergiedurch die KELAG stdie mit-
telbare Zugehörigkeit des Kunden zujener 8ilänzgruppe, der die KELAG angelölt, gege-

Xylll. Rechbwi same Zu'tellung nittelsfdekrrcnis<h.rKommunikation
Der Kund€ crklärtsi<h damit elnverst.nden, da!s Mitt€ilung.n betr.flend And€run-
gen d.s Entg.lts für el€ktris(he En€rgie gelrläß Punkt VlAbs,2, Anderung€n der All"
g.m€inen Li€lerb€d lngungen 9.mä ß Punkt Vl Ab3. 3, Mitteilunger von Tellzä h lungs-
beträgen bzw.derenÄnd€rrngen, übermittlun9 vonRech rnger ut d wetbli.h.n lD-

fomationen ln Fom von nechnungtbeilagen, alektronisrh. Nn.hri.ht€n +#+*.4
ilä#rr.t e'., Z.hlungserinrerung.n, erste Mahnungen, xontolntormatlonen, Ver-
tr.9.Iormrl.r., Abr<hl.9rplän.und lnform.tiontr<hr€lben Itn Zuge eines Lieferan-
tenwe(hs€ls aufelektronir(hem Wege an die seiten5 der KundGn b€kanntgeg€bene
E.Mail'Adr€!se rechtswirksam erfolgen können und keln€s gaionderten, persönlich
anden Kunden geridteten S.hreibenr bedlirfen. Dies.ZI5timmung kannvom Xun-
den Eeq6nüb.r der (ELAG ohne AnEabe von Gründen iedGrzeit durd einieitige
s.hriftll(he Erklärung {zu ridtsn an dlc xELAG-Kärntncr Elektrizitäts-Aktie4.5ell-
s.haft, Kundenrervice, Arnulfpl.t 2, 9020 l(l.g€nfurt aü wörthersee oder per E-Mail
üb6r www.k€läg.at/kontakt) widerruf€n werd€n.

XlX. Geri<ht5rt.nd
1. Fur alle im Zusammenhang mit den Allgemeinen Lieferbedingungen bzw. dem Venläg
entstehenden Snetigkeiten entscheidet mit Ausrahme von Punkt. XIX Abs.2 da5 am

Sitzder KELAG sä€hlich zuständige Geicht, soweitdie Streitigkeit ni.ht im Verhändlungs'
wegeoderdurch ein ver€inbanes Schiedsgericht bereiniqtwlrd.

2.FürVerbraucheri.S.desKonsumentens(hutzgesetzes,di€zumZeitp!nktderKlageerhe
bung im nland einen Wohnsitz. dengewOhnlichen Aufenthalt oder den O.tder Eeschäfti
gunq haben, giltdie Zu§tändigkeit des Gerichtes, in dersen Sprengelder Wohntitz, der ge'
wöhnliche Aufenthalt oder der Ort der Bes.häfligung lie9t.

3. auf die Allgemeinen Lieferb€dingungen und die ge5amte Rechtsbezieh!ng ,rwis(hen
dem Kunden undderKELAG ist ausschließlich ösleffei€hisches Recht unter Aussch luss des
UN-Kaufrechte und der Ve eisLrngsnormen des österreichlschen internationälen Privat-
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KELAG-Kärntner Elektizitäts.Aktienqeselkchäft, Arnulfplätz 2, 9020 KlägenfLrt am

Wörtheßee, Östereich; FN 99I 33 i I Fnar en buchgei chi: La ndesgericht Klagenfurt, UID_Nr.l

Ar0 2527 41aa glHlr,r4E 36t+ Honrepagei www.kelaq.at I

rrraa*r5.14*i, www.kelag.at/kontal<t

6. ElnWechseldes Kunden durch Eintritr eines heuen Kund€n in ein iäufendes venragsver
hältnis ist der KELAG unvezüglich mitzuteilen und bedaf in jedem Fall der schriftlichen
Zustirnmung der KELAG. Der bisheige Kunde und der neue Kunde häftenzur ungetelken
Hand für die Vefuindli.hkeiten aus dem laufenden Abrechnungszeiträum. Oie KELAG ist

nicht verpnichtet, ein b€stehendes Ve^ra95verhällnis miteinem Kunden aufeinen Oritten

zu übeftragen.

7. Die KELAG haftet nj.htfür unrichtige Anqaben des in den Vertrag eintretenden Kunden.

DieS€I §owie d€r bi(hEriqe tuhde häb.n die IGLAG für älle daraus r€rultie'enden Forse'
schad und klaglos zu haken.

8.Die KELAG ist bei u nrerneh mern i. S. de9 KSchG berechtigt, ihre Pflichten aur diesem Ver
trag oder den Verthg selbst re.htswirkam und schuldbefreiend aufDritte zu oberbinden.

xV. Aussetzung der Eelief€rung, Vertr.gsautlösung
l.Die KELAG ist bere(hti9t, beiVorliegen wlchtigerGründe, die Belieferung mirelektrßcher
Energie auszusetzen. Als wichtige 6ründe ge ten insbesondere die NichterfÜllung von zu-
mindest einer fälligen Zahlungsvenflichtunq, die Ni€hterbringung geforderter Si€her
heitsleistungen oder Voraurzahlungen oder die unbefLrgte Enrnahme ode, verwendung
elekrdscher Energie.lm Fälle des Zahlungsverzuges oder der Nichterbringung gefordelter
Sicherheitsl€istungen bzw. Vorauszahlungen hat seitens der KELAG vor Auesetzung der
Lieferung einezweimalige N'lahnung unterjeweiiszweiwbchigerNachfristsetzuhg zu e.fol-
gen, wobeijede M.hnung den ällfälligen Hinweis {entsprechend § 82 Abs.3 und 7 EIWOG

2010) auf die Möqlichkeit zur lnansp.uchnahme von Beratungsstellen enthält, Die zweite
Mahnung hat mittelr eingesch riebenen Brietus zu erfolgen und eine lnformation überdie
Liefereinstellung (Absch.kunq des Netzzuga nges), §owie d ie mlt einer a lfälligen Abschal
tung veöundenen Kosten zu enthalten.

2. Wenn di€Voraussetzungen für eine Aussetzung der Lieferung qemäß Absatzl vorliegen
oderdie Eröffnung eines lnsolvenzvedahrens überdas Vermögen desjeü,eil5 anderen Ver
tragspartne.s mangels kostend€ckenden Vermöge ns abgewiesen wird, sind die Verträgs
panner b€rechtigt, den Venrag oh ne Ein haltung e,ner Kündigun gsfrist mit sofortiger wi!-

3. Ein Vorauszahlungsbegehren gemäß der Punkte XAbs.6 bzw. XlAbs.l lässtdie Gültig-
keit des Vertraqsverhältnisses grundsijtzlich unberührt.

4. Die Wiede6ufnähme der unterbrochenen Belieferung erfolgt nur nad völliger Beseiti
gung der Hindernisse und Srörungef und nach BezahlLrng der der KELAG entstandenen
Ko'ten filr dieAussetzung und Wiederaufnahme der LieferLrng.

XVl. Beichwerdemö9ll(hkelten/Streitb€ilegung
l. Der Kund€ kann allfällige Eeschwerden an das KElAc-Kundensetuice<enter richten

{KE LAG-Kärntn er Elektrizitäts-Aktiengese lschäft, Kundenseruice, Arnu fp atz 2, 9020 Kl.
qenfun;
Tel. +43 (0)463 525-8000, Fax +43 (0)463 525 8008,

f-ltail Kon b k t www.kel a 9.a! kontakr).

2- Ein Streitschli.htungsanvag (z.8.wegen Streitigk€iten im Zu$mmenhang mit der Ab
rechnung von Elektrizi!ätslieferungen) kann schriftlich (Post, Fax) oder per E_Mail beider
Sch lichtu ngsstelle der Reg ulierungs behörde eingebracht werden. Dem St.eitschlichtu ngs_

anvag sind alle nötigen Unterlagen zur Beurteilung des Sachverhaltes beizulegen

E-Mail: schlichtungsstelle@e'.ontrol.at
+43 l0)]r 24724-900
Energi€-Convol austria
Sch ichtungsstelle
Rudoifsplatz l3a
l0l0 Wien
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